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Ein Schiff, das sich Gemeinde nennt, fährt durch das
Meer der Zeit. Das Ziel, das ihm die Richtung weist,
heißt Gottes Ewigkeit. Das Schiff, es fährt vom Sturm
bedroht durch Angst, Not und Gefahr, Verzweiflung,
Hoffnung, Kampf und Sieg, so fährt es Jahr um Jahr.
Und immer wieder fragt man sich: Wird denn das
Schiff bestehn? Erreicht es wohl das große Ziel?
Wird es nicht untergehn?

Refrain: Bleibe bei uns, Herr! Bleibe bei uns, Herr,
denn sonst sind wir allein auf der Fahrt
durch das Meer. O bleibe bei uns, Herr!

Das Schiff, das sich Gemeinde nennt, liegt oft im
Hafen fest, weil sich’s in Sicherheit und Ruh be-
quemer leben lässt. Man sonnt sich gern im alten
Glanz vergangner Herrlichkeit, und ist doch heute
für den Ruf zur Ausfahrt nicht bereit. Doch wer
Gefahr und Leiden scheut, erlebt von Gott nicht viel.
Nur wer das Wagnis auf sich nimmt, erreicht das
große Ziel!

Im Schiff, das sich Gemeinde nennt, muss eine
Mannschaft sein, sonst ist man auf der weiten Fahrt
verloren und allein. Ein jeder stehe, wo er steht, und
tue seine Pflicht, wenn er sein Teil nicht treu erfüllt,
gelingt das Ganze nicht. Und was die Mannschaft auf
dem Schiff ganz fest zusammenschweißt in Glaube,
Hoffnung, Zuversicht, ist Gottes guter Geist.

Im Schiff, das sich Gemeinde nennt, fragt man sich
hin und her: Wie finden wir den rechten Kurs zur
Fahrt im weiten Meer? Der rät wohl dies, der andre
das, man redet lang und viel und kommt –
kurzsichtig, wie man ist – nur weiter weg vom Ziel.
Doch da, wo man das Laute flieht und lieber horcht
und schweigt, bekommt von Gott man ganz gewiss
den rechten Weg gezeigt!

Ein Schiff, das sich Gemeinde nennt, fährt durch das
Meer der Zeit. Das Ziel, das ihm die Richtung weist,
heißt Gottes Ewigkeit. Und wenn uns Einsamkeit
bedroht, wenn Angst uns überfällt: Viel Freunde sind
mit unterwegs auf gleichen Kurs gestellt. Das gibt
uns wieder neuen Mut, wir sind nicht mehr allein. So
läuft das Schiff nach langer Fahrt in Gottes Hafen
ein!

Der Kirchenvorstand lädt herzlich ein für Dienstag, den
5. Dezember, um 17.30 Uhr
in die Alte Kirche Harthau und möchteDankeschön
sagen für alle Mitarbeit in unserer Gemeinde und Unterstützung in den letzten
herausfordernden Jahren seit der Zusammenlegung der Altchemnitzer und
Harthauer Kirchgemeinde.

Wir beginnen mit einem festlichen Abendessen und möchten anschließend über
unsere Gemeindearbeit mit Ihnen ins Gespräch kommen – zum einen im Blick
darauf, dass wir die nächsten Monate ohne “eigenen” Pfarrer planen müssen
und dadurch manches anders wird. Zum anderen gibt es viele

Ideen,Wünsche, Träume ...
für die weitere Arbeit und Entwicklung unserer Gemeinde.
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme. Selbstverständlich sind jeweils die ganzen
Familien bzw. Sie und Ihr Partner/Ihre Partnerin eingeladen, denn alle Mitarbeit
in der Kirchgemeinde betri� jeweils auch die, die es zuhause mi�ragen.

Das Bild vom Schiff, das unsere Kirchgemeinde seit der Zusammenlegung Anfang
2020 als Logo führt, ist eines, was in der Kirche von altersher als Bild für die Ge-
meinscha� der Christen gebraucht wird. In der Bibel wird mehrfach berichtet,
dass Jesus mit seinen Jüngern in Booten unterwegs war und diese dabei große
Erfahrungen mit ihm machten, z. B. beim Fischfang (Lukas 5) oder bei der Sturm-
s�llung (Ma�häus 8). Im Jahr 1960 entstand dazu ein Lied, das das verdeutlicht
und gute Impulse gibt. Sie finden den Text auf Seite 2, vielleicht schauen Sie es
sich in Vorbereitung des 5. Dezembers einmal an ...

Wir freuen uns auf diesen Abend. Eine Anmeldung Ihrerseits mit Anzahl der teil-
nehmenden Personen vereinfacht die Vorbereitung. Dankeschön!

Im Namen des Kirchenvorstandes Elke Flemming

HERZLICHE EINLADUNG
an alle ehrenamtlichen Mitarbeiter
und an der Gemeindearbeit Interessierten
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Advent, Weihnachten und Jahreswechsel //

18. Harthauer Advent

Eröffnung am 1. Advent, 3. Dezember, in der Alten Kirche
14.00 bis 17.00 Uhr Ausstellung “Adventskalender”

14.30 Uhr Gedanken zum Advent (J. Flemming)

15.00 Uhr Musik des Posaunenchores

Abende des “Lebendigen Adventskalenders”
jeweils um 18.30 Uhr in der Alten Kirche
Do., 7.12., ausgestaltet durch: Familie Mitschke
Do., 14.12., die Junge Gemeinde
Di., 19.12., Familie Rank
Do., 21.12., Kathi Zipplies

Am 12.12. sind wir 18.30 Uhr zum Adventskalenderabend
in die Seniorenresidenz “Manufaktur Bernhard” eingeladen!

Adventsblasen des Posaunenchores
1. Advent, 3.12.: Alte Kirche - siehe oben
2. Advent, 10.12., 15.00 Uhr Pfarrhübel

15.30 Uhr Veit-Stoß-Straße
3. Advent, 17.12., 15.00 Uhr Soprtplatz Alte Harth

WEIHNACHTSKONZERT mit dem Kammerchor Chemnitz
am Sonnabend, 9. Dezember, um 17 Uhr in der Lutherkirche Harthau

Eintritt frei – Spenden willkommen

ORGELKONZERT mit Gedanken zum Neuen Jahr
am 1. Januar um 17 Uhr in der Lutherkirche Harthau
Orgel : Wolfgang Schubert, Chemnitz
Texte: Joachim Flemming

Eintritt frei – Spenden willkommen
Seit vielen Jahren hat sich diese Orgelmusik etabliert.
Wir freuen uns, dass wir diesmal den erfahrenen Kantor
Wolfgang Schubert gewinnen konnten, der viele Jahre
die Kirchenmusik in Chemnitz-Gablenz verantwortete
und nach wie vor in verschiedenen Ensembles tätig ist.

EPIPHANIASFEIER in der Alten Kirche
am 6. Januar um 18 Uhr
mit Musik, Gedanken zur Epiphaniaszeit und Abendessen
Leitung: Joachim Flemming

CHRISTVESPERN am Heiligabend
14 Uhr in der St. Michaeliskirche mit Krippenspiel
16 Uhr in der Lutherkirche Harthau mit Kindermusical

CHRISTMETTE am 1.Weihnachtstag
6 Uhr in der Lutherkirche Harthau
mit Krippenspiel der Jungen Gemeinde
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TreffpunkteTreffpunkte //

Kirchenchor
montags 19.30 Uhr
(außer 25.12. und 1.1.)

Seniorensingen
donnerstags 15 Uhr:
am 9. und 23. November
am 14. Dezember
am 11. und 25. Januar

Posaunenchor
mi�wochs 19.30 Uhr
(außer 27.12. und 3.1.)

Flötenkreis
nach Absprache

Lobpreisband
nach Absprache

Musikalische Kreise
im Pfarrhaus St. Michaelis im Gemeindehaus Harthau

Das Angebot zum Künstlerischen Gestalten
(Prophetisches Malen und Kalligrafie) geht weiter:
– jetzt mit gemeinsamen Terminen und damit auch
zum Ausprobieren beider Gestaltungsmöglichkeiten –
jeden 4. Freitag in den ungeraden Monaten:
am 24. November und am 26. Januar
ab 18 Uhr im Gemeindehaus Altchemnitz

Frauenkreis
dienstags 17 Uhr:

am 28. November
am 23. Januar

Ehepaarkreis
sonnabends 19.30 Uhr
am 18. November:

“Nächstes Jahr in Jerusalem” – Reise-
berichte von Merkels und Neuberts

am 16. Dezember: Weihnachtsfeier
am 20. Januar:

Gedanken zur Jahreslosung 2024
"Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe"

Gebet für die Gemeinde
mi�wochs 9.30 Uhr:
1.+15.11., 6.+20.12., 3.+17.1.

Angebot:
Gebetsdienst

Gemeindekreise
im Pfarrhaus St. Michaelis im Gemeindehaus Harthau

Männer unterwegs
jeweils sonnabends:
11. November
9. Dezember
13. Januar
9 Uhr Beginn mit biblischem Impuls,
anschl. Wanderung bis 12.30 Uhr

– eine Ini�a�ve von Roland Pammler
und Jürgen Käthner auf Männer zuge-
schni�en, die Körper, Geist und Seele er-
frischen und so manches Gespräch über
Go� und die Welt zustande kommen
lässt. Darum herzliche Einladung auch
an Männer, die noch nicht dabei waren!

Die Bibel berichtet, wie Go� auf gemeinsames Gemeindegebet handelt. Wir
möchten diese Erfahrung aufnehmen und laden dazu ein, Nöte gleich welcher Art
uns als Gebetsteam (6 Personen) mitzuteilen, damit wir Go� möglichst konkret
um Hilfe und Veränderung bi�en können. Dass alle Informa�onen vertraulich be-
handelt werden und den Kreis der Beter nicht verlassen, versteht sich von selbst.
Bi�e informieren Sie sich im Pfarramt über Kontakte zum Gebetskreis.

18. Adventsausstellung in der Alten Kirche

In diesem Jahr soll das Thema “Adventskalender” sein.
Wer dazu Ausstellungsstücke beitragen kann, melde sich
bitte bis 30.11. bi Elke Flemming
(Adventskalender aller Arten, alt oder neu –
es wäre jedoch schön, wenn diese bis zum 6.1.2024
in der Ausstellung bleiben könnten).
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// Go�esdienste //

9

Gemeindesaal
Altchemnitz

Lutherkirche
Harthau

Heiligabend,
24. Dezember

14 Uhr Christvesper
mit Krippenspiel in der
Kirche (Prädikant Klemm)

16 Uhr Christvesper
mit Kindermusical
Koll.: Brot für die Welt – s. S. 10

1. Weihnachtstag,
25. Dezember

6 Uhr Christme�e
mit Krippenspiel der
Jungen Gemeinde
Kollekte: Familienarbeit

2. Weihnachtstag,
26. Dezember

9.30 Uhr Abendmahlsgo�esdienst in Einsiedel
(Pfarrer Förster)

Silvester,
31. Dezember

9.30 Uhr Go�esdienst
(Prädikan�n Leistner)

Neujahr,
1. Januar 2024

17 Uhr Neujahrskonzert
– siehe Seite 3

Epiphaniastag,
6. Januar

18 Uhr Epiphaniasfeier in
der Alten Kirche – siehe Seite 3

1. Sonntag nach
Epiphanias, 7. Januar

9.30 Uhr Abendmahls-
go�esdienst
(Prädikant Klemm)

2. Sonntag nach
Epiphanias, 14. Januar

9.30 Uhr Abendmahls-
go�esdienst
(Pfarrer i. R. Mitschke)

3. Sonntag nach
Epiphanias, 21. Januar

9.30 Uhr Go�esdienst

Letzter Sonntag nach
Epiphanias, 28. Januar

9.30 Uhr Go�esdienst
(Prädikant Käthner)
Kollekete: Bibelverbreitung

9.30 Uhr Go�esdienst
(Prädikant Merkel)

Am Ausgang der Gottesdienste bitten wir jeweils um Kollekten. Wenn nicht
anders angegeben, kommt diese unserer eigenen Kirchgemeinde zugute.

– zu den Symbolen Kirchenkaffee und Kinderkirche siehe Seiten 11/13 –

mit Gedenken an im vergangenen Kirchenjahr Verstorbene

Gemeindesaal
Altchemnitz

Lutherkirche
Harthau

22. Sonntag nach
Trinita�s,
5. November

9.30 Uhr Go�esdienst
(Prädikant Riedel)

9.30 Uhr Go�esdienst
(Prädikant Merkel)

Dri�letzter Sonntag
des Kirchenjahres,
12. November

9.30 Uhr Abendmahls-
go�esdienst (Präd. Klemm)
Koll:: Kirchl. Ausbildungsstä�en

Vorletzter Sonntag
des Kirchenjahres,
19. November

9.30 Uhr Go�esdienst
(Junge Gemeinde/
Lektor Flemming)

Buß- und Be�ag,
22. November

10 Uhr Abendmahls-
go�esdienst (Pfr.i.R. Mitschke)
– siehe Seite 11
Kollekte: Oekumene

Ewigkeitssonntag,
26. November

9.30 Uhr Go�esdienst
(Prädikant Käthner)

9.30 Uhr Go�esdienst
(Prädikant Merkel)

1. Advent,
3. Dezember

9.30 Uhr Go�esdienst
(Prädikant Klemm)

14.30 Uhr Andacht in der
Alten Kirche – siehe Seite 4

2. Advent,
10. Dezember

9.30 Uhr Familiengo�esdienst
(Team) Koll.: Arb.m.Kindern

3. Advent,
17. Dezember

9.30 Uhr Go�esdienst
(Prädikant Käthner)
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Zu unseren Go�esdiensten

Bußtags-Gottesdienst
„Wo gehobelt wird, da fallen Späne“ sagt das Sprichwort, und das gilt wohl leider
auch da, wo Menschen zusammenarbeiten. Nicht alles läu� gla�. Man reibt sich
aneinander, ob nun am Arbeitss�l, der konträren Meinung oder nur an Ange-
wohnheiten und Äußerem. Solange man sich nicht gegensei�g „aufreibt“, mag es
gehen und muss ausgehalten werden. Die meisten von uns werden das kennen.
Befreiend aber auch, wenn es mal Veränderung gibt.
Damit wir alte Erfahrungen, die vielleicht schon zu Verkrustungen geworden sind,
loslassen und überwinden können, wird uns im Kirchenjahr der Bußtag angebo-
ten. Buße hat mit Neuanfang zu tun. Nach Jesu Worten allerdings auch mit Um-
kehr im Denken und Handeln, damit Neues wachsen kann. Ganz besonders im
Blick auf unsere Gemeindearbeit wollen wir das in diesem Jahr bedenken und die
von Go� angebotene Chance des Neuanfangs nutzen.
Ich lade Sie herzlich ein zum Go�esdienst, der uns mit verschiedenen Bausteinen
Gelegenheit bieten wird, Altlasten loszuwerden und mit neuem Schwung durch-
zustarten. Bi�e versäumen Sie diese Chance nicht. Ihr Pfarrer i. R. Henry Mitschke

Kirchenkaffee
Das Symbol steht für ein Angebot im Anschluss an Go�esdienste –

in Harthau meist am 1. Sonntag des Monats. Herzliche Einladung, bei einer Tasse
Kaffee oder Tee und Gebäck ins Gespräch zu kommen über den gerade gefeierten
Go�esdienst, über Gemeinde- oder ganz persönliche Dinge.

Die Harthauer Kirchenkaffees organisiert Karla Merkel - lassen Sie sie wissen, wenn Sie
sich mit Zutaten beteiligen möchten (auch telefonisch über das Pfarramt).

Und wenn Sie in Altchemnitz ein Kirchenkaffee organisieren könnten, melden Sie
sich bi�e jeweils bis freitags im Pfarramt. Jetzt im Winter, wenn die Go�esdienste
im Saal sta�inden, sind Kaffeemaschine und Tassen immer in grei�arer Nähe!

Geschenke der Hoffnung - sie werden haupt-
sächlich in Ost-/Südosteuropa verteilt und
Kinder und deren Familien erfahren damit
Begleitung, Unterstützung und Einladung
zum christlichen Glauben. Bi�e geben Sie die
Päckchen bis 15.11. in den Pfarrämtern ab.

Und wir unterstützen wieder die Weihnachtsak�on
„Freude, die ankommt“ des Gustav-Adolf-Werkes
Sachsen: Für jeweils ca. 12 € werden in Rumänien Kartons
mit Schul- und Spielsachen sowie einige Süßigkeiten ge-
kau� und gepackt – so entstehen keine Transportkosten.
Spenden am Ausgang der Go�esdienste im November in
Harthau sind dafür bes�mmt.

65. Ak�on „Brot für die Welt“
Dazu einiges aus dem ABC der Themen: Ernährung, Fairer
Handel, Flucht & Migra�on, Kinderarbeit, Klimawandel,
Menschenrechte – „Brot für die Welt“ setzt sich gemeinsam
mit Partnern in vielen Ländern für die Überwindung der
Armut und mehr Gerech�gkeit ein.
Unsere Kirchgemeinde beteiligt sich in St. Michaelis
mit Spenden am Ausgang der Go�esdienste im Dezember
und in Harthau mit der Kollekte der Christvesper daran.
Außerdem nehmen die Pfarrämter Ihre Spenden entgegen
oder Sie überweisen direkt an die Diakonie Sachsen,
IBAN: DE93 3506 0190 0100 1001 00,
Kennwort: Brot für die Welt

Und wir sagen Herzlichen Dank im Namen der Empfänger für alle Kollekten,
Spenden und Lebensmi�el im Rahmen des Erntedankfestes 2023, die an die
Rumänienhilfe für Teaca und Mircurea Ciuc, an das Haus Kinderland in Markers-
dorf sowie an die Missionarinnen der Nächstenliebe auf dem Sonnenberg weiter-
gegeben werden konnten.

Außerdem danken wir denen, die auch 2023 unsere Gemeindearbeit durch
gezielte Spenden unterstützten, z. B. für die Gemeindepädagogenstelle. Leider ist
diese seit Sommer unbesetzt und es hat sich noch kein Nachfolger/keine Nach-
folgerin für Elisabeth Pahl gefunden. Die deshalb zur Zeit nicht benö�gten Gelder
werden aufgehoben, bis die Kinder-, Jugend- und Familienarbeit in unserer
Kirchgemeinde damit wieder unterstützt werden kann. Danke für Ihr Engagement!
Bi�e beten Sie mit für eine baldige Wiederbesetzung!

Seit 1986 wird das Friedenslicht von Bethlehem
alljährlich an der Flamme in der Geburtsgro�e von Jesus ent-
zündet und per Lichtstafe�e verteilt. Das Mo�o 2023 lautet:

AUF DER SUCHE NACH FRIEDEN.
Sie können in Harthau nach der Christvesper oder der Christ-
me�e Ihre mitgebrachte Laterne zum Leuchten bringen oder

ein Licht für 2 € erwerben.

Bi�en um Unterstützung / Dank für Spenden
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LeguanProjekt für Grundschulkinder
dienstags 14 Uhr in der “Alten Wanne” (außer in den Ferien)
– ein Ganztagsprojekt der Grundschule Harthau in Koopera�on mit unse-
rer Gemeinde – so wie ein Leguan sein Gesicht immer der Sonne zuwendet,
können Kinder lernen, sich nach Hellem, Gutem, Wertvollem auszustrecken
– nach dem Vorbild von Jesus, der sagt: “Ich bin das Licht der Welt”

Kinderkirche für 3- bis 12-Jährige finden an den auf Seite 8/9
gekennzeichneten Sonntagen im Gemeindehaus Harthau sta�.
Dort ist 9.15 bis 11 Uhr geöffnet, damit die Eltern die Möglichkeit haben,
parallel dazu in den Go�esdienst zu gehen. Für die Kinder gibt es jeweils
ein Thema aus der Bibel und wir spielen, singen, basteln ...

Gesucht werden auch dieses Jahr
Mitwirkende für die Krippenspiele am Heiligabend!
Wer Interesse hat, melde sich bi�e bis Mi�e November
für Altchemnitz im Pfarramt bzw.
für das Kindermusical in Harthau bei M. Maier oder A. Grundig
(Wiederholung des Musicals am 7.1.2024 in der Elim-Gemeinde).

Das Krippenspiel zur Christme�e wird dankenswerter-
weise wieder die Junge Gemeinde übernehmen.

Herzliche Einladung
an Kinder von 5 bis 12 Jahren
samstags in die “Alte Wanne” Stöcklstraße 2

4. November: 10.00 bis 11.30 Uhr Kindertreff
18. November: 9.30 bis 12.30 Uhr Familienspor�est
2. Dezember: 9.30 bis 11.30 Uhr Adventsbasteln

16. Dezember: 10.00 bis 11.30 Uhr Kindertreff

Junge Gemeinde
donnerstags 18.30 Uhr
im Gemeindehaus Harthau

Sportangebote in der Sporthalle der Grundschule:
donnerstags 16.30 – 18.00 Uhr Volleyball Mädchen
freitags 14.00 – 15.30 Uhr Ballsport 1.–4. Klasse

16.00 – 17.00 Uhr Teeniesport
Beratungsangebot für Kinder und Eltern
montags zwischen 14.00 und 17.00 Uhr oder nach Vereinbarung mit Andreas Grundig

Kinder- und Jugendtreff
“Zur Alten Wanne” Harthau, Stöcklstr. 2

geöffnet in der Schulzeit:
montags 13.30 – 16.30 Uhr
dienstags 15.30 – 22.00 Uhr
mi�wochs 14.00 – 18.00 Uhr
donnerstags 14.00 – 18.00 Uhr
freitags 17.00 – 22.00 Uhr

Gemeinderüstzeit 2024
Herzliche Einladung an Jung und Alt für

ein verlängertes Wochenende vom 2. bis 6. Oktober in Reudnitz!
Das komfortable Gästehaus (mit Sporthalle & Schwimmbad) bietet groß und klein
eine gute Gelegenheit, Gemeinde „life“ zu (er)leben. Wenn Sie Interesse haben,
melden Sie sich bi�e baldmöglichst bei mir oder in den Pfarrämtern, damit wir
einen Überblick über die Auslastung der gebuchten 50 Plätze erhalten.
Dietmar Neubert

Konfirmanden-Kurs für Schüler der 7./8. Klassen
einmal monatlich samstags 10 bis 14 Uhr in Einsiedel
– ein Projekt ehrenamtlicher Mitarbeiter der Kirchgemeinde Einsiedel (Leitung: Chris�ane
Escher, Tel. 037209 69375), wozu auch Jugendliche aus unserer Gemeinde eingeladen sind
– Beginn ist am 4.11. mit einem Go�esdienst in der Kirche Einsiedel
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Kirchlich bestattet wurdenZum Pfarrhaus Altchemnitz
Da steht es nun, direkt an der Kirche
seit 1979. Vom modernen Neubau
damals ist es mi�lerweile in die Jahre
gekommen. Einige Reparaturen und
Modernisierungen haben im Laufe der
Zeit sta�gefunden, einiges Grundle-
gendes steht aber noch aus. Ganz we-
sentlich ist dabei die Ertüch�gung der
Heizungsanlage; erste Überlegungen
der Fachleute und die Suche nach
einer effizienten technischen Lösung
laufen bereits auf Hochtouren. Daraus
folgt, dass die gesamte Anlage erneu-
ert werden muss, auch in den Woh-
nungen, wo z. Zt. Baufreiheit herrscht.
Uns ist aber auch bewusst, dass viele
Altchemnitzer Gemeindeglieder sich
eine Erneuerung des Gemeindesaals
wünschen. Unsere Idee ist es nun,
diesen Raum zu renovieren und damit
zu einer angenehmen Atmosphäre bei
Gemeindeveranstaltungen beizutra-
gen. Das ist vielleicht schon in Arbeit,
wenn Sie diesen Gemeindebrief er-
halten. An dieser Stelle allen einen
herzlichen Dank für Spenden, die be-
reits dafür gegeben wurden. Vor
einer grundlegenden Instandsetzung
des Saales erscheint es uns momentan
als wesentlich, die Renovierung der
Wohnungen zu beginnen. Denn es ist
wich�g, die Voraussetzung zu schaf-
fen, dass ein neuer Pfarrer bei uns
anfangen und hier einziehen kann,
zum anderen sind Mieteinnahmen zur
Erhaltung des Hauses nö�g.

Wir werden trotzdem die Sanierung
der Fensterfront das Gemeindesaals im
Blick behalten, uns nach einer effek�-
ven Lösung im Sinne der Wärmedäm-
mung kundig machen und Angebote
dafür einholen. Für dieses Projekt soll
auch weiterhin gesammelt werden.
Nach Besich�gung aller Räumlichkei-
ten ist uns die herausfordernde Auf-
gabe bewusst. Wir werden Fachfirmen
hinzuziehen, das steht außer Frage.
Trotzdem bleibt eine Menge an Arbeit
für Eigenleistungen übrig. Das sind bei-
spielsweise Demontagearbeiten in
Bädern, En�ernen von alten Tapeten
und Fußbodenbelägen, En�ernen von
Rohrleitungen und alten Heizkörpern.
Soweit ein erster Einblick in diese
Thema�k „Bau“.

Sollten Sie bereit sein, je nach Möglich-
keit regelmäßig oder sporadisch bei
den Umbauarbeiten mitzuhelfen,
melden Sie sich gern im Pfarramt oder
direkt bei mir unter
Telefon 0179 6633755.

Vielen Dank!
Joachim Flemming
im Namen des Bauausschusses

in St. Michaelis
am 4. Juli T.W.
am 19. Juli: R.H.

“Befiehl dem HERRN dein Leben an und vertraue auf ihn,
er wird es rich�g machen!” Psalm 37,5

in Harthau am 13. September: E.L.
“Denn ich bin der HERR, dein Go�, der deine rechte Hand fasst
und zu dir spricht: Fürchte dich nicht, ich helfe dir!” Jesaja 41,13

Am 3. September fand die Verabschiedung von Pfarrer Hofmann statt.
Johannes Hofmann, seit 2003 Pfarrer in Altchemnitz und seit 2006 auch für
Harthau zuständig gewesen, wurde vom stellvertretenden Superintendenten
unseres Kirchenbezirkes, Pfarrer Vögler aus Limbach-Oberfrohna, aus dem Dienst
in der Kirchgemeinde hier verabschiedet. Er hat eine Pfarrstelle der Versöhnungs-
kirchgemeinde Zwickau übernommen und ist mit seiner Frau nach Neuplanitz
gezogen. Wir wünschen Hofmanns Go�es Geleit und Segen für diesen neuen

Lebens- und Wirkungsort.

Dem Go�esdienst folgte eine
Grußstunde im Gemeindesaal.
Herzlichen Dank denen, die diese
vorbereiteten und ausgestalteten.

Vorübergehend ist Jens Oehme, Pfarrer der Lutherkirchgemeinde Chemnitz, als
Vertreter für die unbesetzte Pfarrstelle in unserer Kirchgemeinde zuständig.
Sie können ihn gern betr. seelsorgerlichen Angelegenheiten, Taufen, Trauungen
o. ä. ansprechen. Kontaktdaten finden Sie auf Seite 16.


